
Deine
Einwurf-Checkliste

für die Biotonne!

Gartenabfälle

Obst- und 
Gemüsereste

Fleisch/Wurst 
und Fischabfälle

Papiertücher/ 
Küchenrolle

Glas/Plastik- und 
Metallverpackungen

Plastiktüten Bioplastik

Hygieneartikel 
und Windeln

DARUM GEHT‘S:

ÜBER 80 KG
So viele Lebensmittelabfälle 

produziert jeder Ostfriese 

in nur einem Jahr.

Kein Abfall ist der beste Abfall! Biomüll fällt 
dennoch in jedem Haushalt an. Das ist auch 
kein Problem - solange dieser auf dem rich-
tigen Weg entsorgt wird. Gründlich sortierter 
Biomüll kann optimal recycelt werden. Das 
schont Ressourcen, schützt die Umwelt und 
das Klima. Mach auch Du mit und trenn‘ Dich 
korrekt von Deinen Bioabfällen.

Störstoffe wie Plastiktüten, Glas oder Win-
deln aus dem Biomüll auszusortieren und 
zu entsorgen ist sehr aufwändig, teuer und 
schlägt sich auf Deine Abfallgebühren nieder.

TRENNEN LOHNT SICH – 

ETWA 
500.000 EURO

So viel kostet es den Landkreis 

und somit die Gebührenzahler 

jährlich, die aus dem Bioabfall 

heraussortierten Störstoffe zu 

entsorgen.

… geht auf
Harro

Trenn-
mission

Kein Plastik in die Biotonne!

TRENN DICH 

KORREKT
KONTAKT
Webseite: www.trenndichkorrekt.de
E-Mail: abfallwirtschaft@landkreis-aurich.de
Telefon: 04941 16 - 7070
Fax: 04941 16 - 7099

DAS KOMMT UNS NICHT IN DIE TONNE:

AUCH FÜR DICH:

Korrektes Sortieren verhindert, dass  kleins-
te Plastikpartikel in den Naturkreislauf ge-
langen. Dieses Mikroplastik ist ein großes 
Problem – über Generationen!

Durch die optimale Nutzung des Bioabfalls 
werden fossile Energieträger, chemische 
Düngemittel und somit auch Treibhausgase 
wie CO2 gespart. 

Kompost und flüssiger Gärrest geben dem 
Acker das zurück, was ihm beim Anbau von 
Feldfrüchten genommen wurde: Nährstoffe 
und Struktur.



DAS KANN DEIN BIOMÜLL: STINKT DIR DEINE TONNE?SO ENTSORGST DU DEINEN

STÖRSTOFFE IM BIOMÜLL

KEIN PLASTIK IN DIE BIOTONNE

FAZIT:

So viel Strom erzeugen wir aus 

Bioabfall pro Jahr: Für über

 1.000 HAUSHALTE

So viel Kompost erzeugen wir aus 

Bioabfall pro Jahr:

CA. 13.000 TONNEN

Viele Hintergrund-Informationen zu unserer Kampagne, 

Tipps & Tricks, eine ausführliche Sortieranleitung und 

noch mehr findest Du auf unserer Webseite:

WWW.TRENNDICHKORREKT.DE

Biomüll wird im Landkreis Aurich auf zwei Wegen 
verwertet und ist daher besonders wertvoll.

ALS BIO-ENERGIE: Bioabfälle werden in 
Vergärungsanlagen zu Biogas vergoren. 
Dieses wird in Blockheizkraftwerken zu 
Strom und Wärme umgewandelt!

Insgesamt landen zu viele Störstoffe in der Bio-
tonne. Neben Plastiktüten sind dies vor allem:

Glas-, Metall- und Plastikverpackungen, 
Windeln, Staubsaugerbeutel, Blumentöpfe, 
Zigarettenkippen, Watte- oder Lollistäbchen 
und vieles mehr.

Die Aussortierung von Störstoffen ist mit einem 
hohen Zeit-, Arbeits- und Kostenaufwand verbun-
den. Doch auch modernste Anlagentechnik schafft 
es irgendwann nicht mehr, sämtliche Störstoffe zu 
entfernen.

Darunter leidet die Kompostqualität. Mikroplas-
tik-Rückstände im Kompost könnten so in den 
Naturkreislauf gelangen und großen Schaden 
anrichten.

Grundsätzlich solltest Du Biomüll...   

•  im besten Fall lose,
•  in Küchen- oder Zeitungspapier eingewickelt, 
•  in Bioabfall-Papiertüten aus dem Einzelhandel oder
•   in einer selbst gefalteten Tüte aus Zeitungspapier 

(Faltanleitung auf unserer Webseite) in der Biotonne 
entsorgen.

Nutze für die Sammlung Deines Bioabfalls einen Vor-
sammelbehälter. Dafür gibt es tolle Lösungen im Han-
del. Solltest Du beim Vorsammeln gar nicht auf eine 
Plastiktüte verzichten können, dann trenn‘ Dich spä-
testens an der Biotonne korrekt von ihr!

TIPPS & TRICKS
Durch längere Standzeiten können sich unter ande-
rem unangenehme Gerüche entwickeln.

•   Unser Biofilterdeckel vermindert Gerüche, das 
Eindringen von Insekten und das Pilzwachstum.

•   Dünne Zwischenschichten aus Steinmehl, Kalk 
oder Kleintierstreu binden Flüssigkeiten und mini-
mieren Gerüche.

•   Im Sommer ist ein kühler, schattiger Standort für 
die Biotonne von Vorteil.

•   Verdichteter Bioabfall neigt zur Fäule und er-
schwert die Entleerung. Kurzer Heckenschnitt oder 
kleine Zweige lockern den Tonneninhalt auf.

Von gut sortiertem Bioabfall kann jeder 
profitieren!  Neben Kostenerspar- 
nissen bei  der Sortierung 
und Entsorgung leistest 
Du auch einen wichtigen 
Beitrag für die Umwelt, das 
Klima, den Boden und letztlich 
auch für Deine Gesundheit. 

ALS DÜNGER: Aus Bioabfällen wird in unseren 
Anlagen zertifizierter und gütegesicherter Kompost 
erzeugt. Dieser nährstoffreiche Dünger ist beson-
ders wertvoll für Landwirtschaft und Gartenbau. 
Auch der flüssige Gärrest aus der Vergärung  wird 
zur Düngung eingesetzt.

© AWB & MKW

Plastiktüten gehören niemals in die Biotonne! Auch 
sogenanntes „Bio-Plastik“ ist nicht erlaubt, da es 
sich während der kurzen Rottezeit in Kompostie-
rungsanlagen nicht zersetzt und
so zum Problem wird.

So viele Störstoffe holen wir 

jährlich aus dem Bioabfall:

CA. 5.000 TONNEN

WWW

BIOMÜLL KORREKT

AUCH KEIN „BIO-PLASTIK“


